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Deutſche Erfolge in den Karpathen
Die Dauerſchlacht an der Somme in vollem Gange 24 feindliche Flugzeuge abgeſchoſſen

Fliegerangriff auf Mannheim
Der Gebirgskamm ſüdlich Popli von den Bulgaren geſtürmt

Das Königreich Griechenland beſteht nur
noch dem Namen nach

Nur Athen und der Peleponnes ſind noch
königstreu

e B Rotterdam 24 September Daily Mail meldet
aus Athen Das Königreich Griechenland beſteht nur noch
dem Namen nach Die Jnſeln Thaſos Lemnos Kios Samos
und Mytilene werden nicht länger von Athen aus
verwaltet Der Epirus Bezirk erklärte ſich un
abhängig Der Bezirk von Lariſſaſchwankt Nur
Athen und der Peloponnes ſind noch loyalIn Athen werden Plakate welche den König auffordern das
Schwert zu ziehen oder abzudanken ange
ſchlagen ohne daß gegen die Schuldigen eingeſchritten wird
In Tatoi werden zum Schutze des Königl Schloſſes Be
feſtigungen errichtet Reuter meldet aus Saloniki
Weitere Soldaten aus Kavalla und dem Piräus ſchloſſen ſich
der aufſtändiſchen Bewegung an Der Ausſchuß für nationale
Verteidigung gibt eine Anleihe heraus für welche Zeich
nungen in dem franzöſiſchen Hauptquartier entgegenge
nommen werden

o B Rotterdam 24 September Daily Telegraph
meldet aus Athen Die griechiſche Regierung befahl der
Flottenleitung den Kreuzer Awerof zu überwachen
weil der Verdacht beſteht daß der Kreuzer ſich nach Saloniki
begeben will um ſich den Aufſtändiſchen anzu
ſchließen

c B Lugang 24 September Venizelos traf in Salo
niki ein Die italieniſche Preſſe deutet die Möglichkert poli
tiſcher Aeberraſchungen an alſo offenbar die Verbindung
Ventzelos mit dem mazedoniſchen Revolu
tionskomitee

Ein autonomes Mazedonien
WTPE Bern 24 September Die Salonikier Mit

arbeiter großer Mailänder Blätter deuten erſtmals die Mög
lichkeit der Vildung eines autonomen Staates Saloniki an
Dem Corriere della Sera wird zu dieſer Frage aus Salo
niki gemeldet die Abſicht des revolutionären Komitees die
Proklamation eines autonomen Mazedonien unter Ueber
tragung der Staatsgewalt an Venizelos vorzubereiten wird
das Balkanproblem noch mehr verwickeln Die revolutio
nären Venizeliſten ſind zwar nur eine geringe Minderheit
rechnen aber ſtark auf die revolutionäen Truppen Falls die
griechiſche Regierung bei ihrer Neutralität bleibt beſteht
die Abſicht von dem autonomen Mazedonien inbegiſfen die
griechiſchen Jnſeln an Oeſterreich Unoarn und Bulgarien
den Krieg erklären zu laſſen Das Programm gewinnt
Boden und wird von einigen einflußreichen Perſönlichkeiten
unterſtützt Sogar die Bevölkerung Salonikis die ſeither
dem revolutionären Komitee fern wenn nicht feindlich war
iſt anſcheinend geneigt für den Sezeſſioniſtenplan
einzutreten den ſie von den Alliierten unterſtützt wähnt

Unterdeſſen hat das revolutionäre Komitee die Steuer
gewalt an ſich geriſſen und ſich öffentliche Einkünfte zufließen
laſſen Die revolutionären Regimenter ſollen nach Ankunft
pon 6000 Aufſtändiſchen aus Mytilene Kreta Korfu un
Altgriechenland eine Diviſion ſtark ſein und der Armee
Sarrails zugeteilt werden Die Athener Militärbehörden
tun anſcheinend alles um den Zuſtrom Revolutionärer nach
Saloniki zu verhindern Der Sohn Venizelos wird eben
alls in Saloniki erwartet Jn dem Vorgehen dar Revo
lutionäre liegt nach Anſicht des Korreſpondenten eine neue
Gefahr von Unſtimmigkeiten unter den Alliierten bei
Friedensſchluß

Vollſtändiger Wechſel in der rumäniſchen
Generalität

c P Wien 23 September Der Abend meldet aus
Genf Franzöſiſche Agenturen melden einen vollſtändigen
Wechſel in der rumäniſchen Generalität Eine Anzahl Kom
mandanten wurden vor das Kriegsgericht geſtellt
andere einfach penſioniert Jm ruſſiſchen Haupt
quartier wurde beſchloſſen die wichtigeren rumäniſchen Kom
mandos durch ruſſiſche und franzöſiſche Generale zu beſetzen
da die rumäniſchen Heerführer ſich abſolut
nicht bewährt haben

J

Neuer Zeppelinangriff auf
London

WTB Berlin 24 September n der Nacht zum
24 September haben mere Marineluftſchiffgeſchwader

dondon
und militäriſch wichtige Plätze am Humber und in den mitt
leren Graſſchaften Englands darunter Notingham und

Amtliche Meldung der Heeresleitung
WTB Großes Hauptquartier 24 September

Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht von
Bayern

Die Dauerſchlacht an der Somme iſt wieder
in vollem Gange Der Artilleriekampf iſt zwiſchen der
Ancre und der Somme von ſelten erreichter Hef
tigkeit Nächtliche feindliche Vorſtöße bei Courcelette
Rancourt und Vouchaveance ſind mißlungen

Heeresgruppe des Deutſchen Kronprinzen
Jm Maasgebiet nahm die Feuertätigkeit links des Fluſ

ſes und in einzelnen Abſchnitten rechts desſelben zu
e T

Auf der ganzen Front rege Fliegertätigkeit mit
zahlreichen für uns günſtigen Luftkämpfen in unſeren und
jenſeits der feindlichen Linien Wir haben 24 Flugzeuge
abgeſchoſſen davon 20 an der Somme Oberleutnant
Buddecke die Leutnants Wintgens und Höhndorf zeichneten
ſich beſonders aus Unſer Verluſt beträgt ſechs Flugzeuge

Am 22 September ſpät abends wurden durch Bomben
abwurf auf Mannheim eine Perſon getötet und erniger
Sachſchaden angerichtet Bei z feindlichen Flieger
angriffen auf das rückwärtige Gelände unſerer Front wurden
u a in Lille ſechs Bürger getötet und 12 Häuſer beſchädigt

Eines unſerer Luftſchiffe hat in der Nacht zum 22 Sep
tember engliſche Militäranlagen bei Boulogne
angegriffen

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Front des Generalfeldmarſchalls Prinzen

Leopold von Bayern
Mit ſtarken Maſſen griffen die Ruſſen fünfmal

zwiſchen Sereth und Strypa nördlich von Zborow er
neut an Bei Manajow drang der Gegner ein Er wurde im
Gegenangriff wieder geworfen und ließ über 700 Ge
fangene und ſieben Maſchinengewehre in unſerer Hand
Weiter ſüdlich brachen alle Angriffe mit ſchweren Verluſten
vor unſerer Linie zuſammen

Heeresfront des Generals der KavallerieErzherzog Karl
Jn den Karpathen gewannen wir zwiſchen der Lu

dowa und Baba Ludowa ſowie am Oſthange der Cimbros
lowa in früheren Gefechten eingebüßte Teile unſerer Stellung
z u r ück Nordöſtlich von Kirlibaba ſind hartnäckige
Kämpfe im Gange

Kriegsſchauplatz in Siebenbürgen
Am Vulkan Paß und weſtlich davon wurden mehrere ru

mäniſche Angriffe abgeſchlagen

Balkan Kriegsſchauplatz
Keine Ereigniſſe von beſonderer BVedeutung

Erſter Generalquartiermeiſter Ludendorff

Amtlicher bulgariſcher Heeresbericht

WTB Sofia 23 September
vom 23 September Mazedoniſche Front Auf der
Höhe von Staraneretſch Kaplaninag haben wir den Kamm
des Gebirges ſüdlich vom Dorfe Popli im Sturm genommen
Der Feind zog ſich in Unordnung zurück und ließ eine große
Zahl von Toten und Verwundeten zurück Jn der Gegend
von Lerin Florina Ruhe Auf der Höhe von Kaimak
ſchalan heſtiges beiderſeitiges Artilleriefeuer und ſchwache

Anmtlicher Heeresbericht

Jnfanterietätigkeit Jm Moglenicaiale ſchwaches Geſchütz
feuer Unſere Artillerie zerſtreute zahlreiche Anſammlungen
de Feindes Weſtlich vom Wardar ſchwaches Artillerie
feuer Oeſtlich davon war das Feuer heftig aber zeitweiſe
unterbrochen Am Fuß des Belaſt o und an der Front der
Struma ſchwaches beiderſeitiges Artilleriefener An der
Aegäiſchen Küſte Ruhe,

Front gegen Rumänien Von der Donau nichts zu
melden Jn der Dobrudſcha war der geſtrige Tag etwas
ruhiger Ein Verſuch des Feindes gegen das Dorf Muſta
fazi vorzugeben wurde durch unſer erfolgreiches Artillerie
fener und dos Erſcheinen unſerer Kavalleie vereitelt Der
Feind kehrte auf demſelben Wege um und zog ſich in ſeine
Stellungen zurück An der übrigen Front entwickelten ſich
ſchwache Kämpfe der Vortruppen zu unſeren Gunſten An
der Küſte des Schwarzen Meeres Ruhe

Der öſterreichiſchungariſche Heeresbericht
WIB Wien 24 September

bart 24 September 1916
Oeſtlicher Kriegsſchauplatz

Front gegen Rumänien
Jm Bereich des Vulkan Paſſes wurden rumäniſche Vor

ſtöße abgeſchlagen Bei Nagy Szeben Hermannſtadt und
an der ſiebenbürgiſchen Oſtfront nichts von Belang

Amtlich wird verlaut

Heeresfront des Generals der Kavallerie
Erzherzog Karl

Oeſtlich und nördlich von Kirlibaba ſetzt der Feind ſeine
Angriffe hartnäckig fort Oeſtlich der genannten Stadt
wurden ſeine Maſſen nach geringen Anfangserfolgen zum
Stehen gebracht und weitere Vorſtöße abgewieſen Südweſt
lich des Geſtüts Luczina brach auch geſtern ein ſtarker ruſſt
ſcher Anſturm der ſiebente in den letzten Tagen vor der
Front der Budapeſter Honved zuſammen Jm Gebiet der
Ludowa wurden dem Feinde die von ihm in den jüngſten
Gefechten errungenen Vorteile wieder entriſſen

Seeresfront des Generalfeldmarſchalls
Prinzen Leopold von Bayern

Zwiſchen Zborow und dem oberſten Sereth trieben die
Ruſſen nach tagelanger Artillerievorbereitung geſtern erneut
ſtarke Kräfte zum Angriff vor Schon waren mehrere Maſſen
ſtürme abgewieſen als es ihnen nachmittags nordöſtlich von
Terepelniki gelang in unſere Linie einzubrechen Ein nächt
licher Gegenangriff führte nach erbitterten Kämpfen zur
völligen Wiedergewinnung aller Stellungen Es wurden
über 709 Gefangene eingebracht und ſieben Maſchinengewehre
erbeutet Die blutigen Verluſte des Gegners entſprechen
ſeiner gewohnten Kampfesweiſe

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Jm ſüdlichen Abſchnitt der Karſthochfläche kam es zu

neuen Kämpfen in denen unſere Truppen ein Maſchinen
gewehr erbeuteten An der Faſſaner Front wurde ein An
griff eines feindlichen Bataillons gegen unſere Stellung auf
dem Gardinal durch Feuer abgewieſen Wie nun
ſtellt iſt war die von Oberleutnant Mlaker ungeachtet ſeiner
Verwundung vorzüglich geleitete Sprengun 5H des Ci
mone Gipfels von vernichtender irkung
Eine italieniſche Kompagnie wurde ganz verſchüttet
Abteilungen des Jnfanterieregiments Nr 59 faßten die
übrigen Teile der überraſchten Beſatzung in Flanke und
Rücken Die Zahl der Gefangenen hat ſich auf 427 erhößt
auch wurden zwei Maſchinengewehre erbeutet Der Monte
Cimone ſteht ſeitdem unter lebhaftem Feuer der feindlichen
Artillerie

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Jm Albanien nichts Neues

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer Feldmarſchalleutnant

Sheffield ausgiebig mit Bomben belegt Der Erfolg konnte
überall in ſtarken Bränden beobachtet werden die noch
lange nach Ablauf ſichtbar waren Die Luftſchiffe wurden auf
dem Anmarſch und vor dem Ueberſchreiten der engliſchen
Küſte von Bewachungsfahrzeugen und beim Angriff ſelbſt
von zahlreichen Abwehrbatterien außerordentlich ſcharf mit
Brandgeſchoſſen unter Feuer genommen und haben einige
durch gutliegende Salven zum Schweigen gebracht Zwei
Luftſchiffe ſind dem feindlichen Abwehrfeuer über Lon
don zum Opfer gefallen alle übrigen unbeſchädigt zurück
gekehrt

Der Chef des Admiralſtabes der Marine

Deutſcher Fliegerangriff auf Dover
W TP Berlin 24 Sevtember Am 22 September abends

wurden durch eine unſerer in Flandern ſtationierten Flug
zeuge die Militärbaracken bei Dover mit Bomben belegt

Eine ſcharfe engliſche Antwort an Schweden
c B Stockholm 23 Sepiember Seit geſtern läuft in

Stockholm hartnäckig das Gerücht um daß eine ſcharfe eng
liſche Antwortnote eingetroffen ſei die nicht veröffentli
werden ſoll

SSTDZJ
Frankreich

Verſchärfter Belagerungszuſtand gegen dieFriedens propaganda in Fran et

e A Genf 22 September Hervös ſchreibt zur Unter
drückung der zunehmenden hochverräteriſchen Friedenspropa
ganda in den franzöſiſchen Jnduſtrieſtädten ſei die Regie
rung zur Verhängung des verſchärften Belage
rungszuſtandes für eine ganze Anzahl franzöſiſcher
Hafen und Jnduſtrieſtädte beſonders im Süden
gegangen
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Beratung mit den Wirtſchaftsverbänden
Kriegsanleihe Volksernährung Wirtſchaftskrieg

WTRE Berlin 22 September
Jnnern Dr Helfferich empfing am Freitag den 22 Sep
tember 1916 Vertreter des Deutſchen Handels
tages des Deutſchen Handwerks und Ge
werbekammertages des Deutſchen Land
wirtſchafts rates und des Kriegsausſchuſſes
deutſcher Tnduſtrie um die Wünſche der Gewerbe
tätigkeit zur augenblicklichen kriegswirtſchaftlichen Lage
entgegenzunehmen und die Maßnahmen zu beſprechen wie
ſie nach Anſicht dieſer Kreiſe durch jene Lage bedingt werden

An der Beſprechung nahm der Staatsſekretär des Reichs
ſchatzamtes Graf v Roedern der Reichsbank Präſident
Dr Havenſtein und der Präſident des Kriegsernäh
rungsamtes v Batocki teil Jm Laufe der mehrſtündigen
eingehenden Veſprechungen bei denen die verſchiedenſten
kriegs wirtſchaftlichen Fragen zur Erörterung
gelangten wurde auch

die Frage der Kriegsanleihe
berührt Der Staatsſekretär des Reichsſchatzamtes nahm
dabei Veranlaſſung die Wichtigkeit einer ſoliden Grund
lage unſerer Kriegsfinanzen zu betonen und wandte ſich
ferner den Eerüchten zu welche den Zeichnungserfolg der
Anleihe zu ſchwächen geeignet erſchienen Jn dieſer Br
ziehung führte der Staatsſekretär etwa folgendes aus

Schon vor Auflegung der Anleihe iſt das unſinnige
Gerücht entſtanden die Regierung veabſichtige ſämtliche
Sparkaſſenguthaben zu beſchlagnahmen
was vor einigen Wochen manchen kleinen Sparer veranlaßte
ſein Guthaben von der Sparkaſſe zurückzuziehen Die Tat
ſachen haben inzwiſchen dieſes Gerücht Lügen geſtraft
Sie haben bewieſen daß die Regierung nie daran gedacht
hat bei dieſer Anleihe zu einem Zwang in irgend einer
Form zu greifen Freiwillig ſind bisher 36 Milliarden
vom deutſchen Volk in langfriſtigen Anleihen aufgebracht
An die Bereitwilligkeit und die Einſicht des deutſchen Volkes
ſoll auch jetzt nur appelliert werden Dann folgte das Gerede
die Kriegsanleihen würden vor Ablauf der Konvertierungs
friſt in ihrem Zinsſatz herabgeſetzt werden Dieſes Gerücht
geht verſchiedentlich noch immer um und hält manch ängſtliches
Gemüt von der Zeichnung zurück Was würde dann eine ſolche
vorzeitige Herabſetzung des Zinsfußes oder ein Zuſammen
legen der Anleihen unter gleichzeitiger Zinskürzung be
deuten Doch nichts anderes als eine Einkommenbeſtene
rung in ſchärfſter Form die nur einen Teil des Beſitzes in
denkbar willkürlichſter Weiſe treffen und gerade diejenigen
benachteiligen würde die dem Vaterland in ſchwerer Zeit
ihre Mittel vertrauensvoll zur Verfügung geſtellt haben
und den Obligationsinhaber oder Hypothekengläubiger frei
ausgehen laſſen würde Jch glaube daß bei näherem Durch
denken niemand eine ſo handgreifliche Unrichtigkeit für mög

lich hält und irgend einer Regierung einen derartigen Vor
ſchlag oder dem Reichstage die Zuſtimmung zu ihm zutrauen
wird Gewiß werden wir auch nach dem Kriege
Geld brauchen aber Finanzwiſſenſchaft und Steuer
technik ſind ausgebildet genug um dann wenn es Not tut
nicht den Weg des Bruches eines Zahlungs
verſprechen s ſondern den einer gerechten und
gleichmäßigen Heranziehung der Steuer
quelle zu beſchreiten Zu dem Vorſchlag bei Steuern
allgemein insbeſondere z B bei der ſchon vorhandenen Erb
ſchaftsſteuer die Jnhaber von Kriegsanleihen zu bevorzugen
möchte die Finanzverwaltung heute noch nicht Stellung
nehmen Aber darauf möchte ich heute noch einmal hin
weiſen daß eine gewiſſe Bevorzugung bereits im Kriegs
gewinnſteuergeſetz enthalten iſt Bundesrat und Reichstag
werden ſpäter zu erwägen haben ob der Stand der laufenden
Reichseinnahmen die Ausdehnung dieſes Privilegs auch auf
die Zahlung anderer Reichsſteuern zuläßt Aber jede Re
gierung und jedes Parlament werden als ihre vornehmſte
Aufgabe betrachten den Gläubigern des Reiches und zu
dieſen gebören auch viele Millionen wirtſchaflich Schwacher

das gegebene Zinsverſprechen zu halten d h alſo die
Anleihen zum vollen Zinsſattz zu verzinſen
und wenn etwa nach dem Jahre 1924 von der Kündigung
Gebrauch gemacht werden ſfſollte ſie zum
vollen Nennwert zruückzuzahlen

Das Jntereſſe an den
künftigen Steuern

iſt in weiten Kreiſen c recht groß Jeden Morgen fliegt
eine Reihe von angeblich unfehlbaren Steuerprojekten auf
meinen Tiſch
arbeit Bereit ſein iſt auch hier nötig Die gegenwärtige
Lage hat es aber noch nicht erfordert daß der Bundesrat zu
irgend einem der verſchiedenen Finanzprojekte Stellung
nahm und die Finanzverwaltung wird vor threr eigenen
endgültigen Stellungnahme nichts Uunterlaſſen über die für
die einzelnen Produktionszweige wichtigen
Fragen mit den für dieſe Produktion wichtigen wirtſchaftlichen Kreiſen Fühlung zu
nehmen Das liegt nun nicht nur im allgemeinen natio
nalen ſondern auch direkt im eigenſten Intereſſe der Finanz
verwaltung des Reiches Jch hatte vor einigen Tagen Ge
legenheit den Befreier unſerer Oſtmark den

Generalfeldmarſchall von Hindenburg
zu ſprechen Er gab mir den Wunſch mit auf den Weg daß
unſer Volk das Heer auch diesmal nicht im Stich laſſen ſon
dern durch ſeine Beteiligung an der Anleihe ihm helfen

Daran daß dieſer Wunſch

Organiſationen
Reichsbankpräſident Dr Havenſtein

wies in Anknüpfung an dieſe Darlegungen des Reichsſchazz
ſekretärs darauf hin daß dieſe Kriegsanleihe wie keine an
dere entſcheidend ſein könne als eindrucksvoller überzeugender Beweis daß das deutſche Volk wie mit den Waffen
So auch mit der Finanzkraft unüberwindlich ſei Die hier
vertretenen großen Verbände ſind die Generalſtäbe der großen
wirtſchaftli Heeresgruppen des deutſchen Volkes ihre
Mitglieder die Offiziere dieſer Armeen der Heimat Wie
draußen unſere kämpfenden Mannſchaften ihr Alles einſetzen
wenn ihre Führer zu denen ſie Vertrauen haben ihnen Bei
ſpiel und Vorbild ſind werden auch die Mannſchaften der
Heimat die große Maſſe der Zeichner ſich mit ihrem Gut
und ganzen Können mit in die Rethe ſtellen wenn auch hier
die Führer die ihr Vertrauen haben mit Wort und Bei

Jch bin dankbar für dieſe freiwillige Mit fich die engliſchen Staatsmänner anders gedacht als ſie bald

Der Staatsſekretär des ſpiel und mit Einſetzen ihres eigenen Gutes und ihrer Per
on hervortreten nalten und angelegten Ver

mögen wurde durch Jnanſpruchnahme der Beleihung der
Darlehenskaſſen nur wenigerſtflüſſig gemacht Hierliegt noch eine ſtarke Quelle neuer Mittel für die
neue Anleihe die es aufzu W gilt, Mancher
zweifelt ob er die Kriegsanleihe alsbald nach dem Kriege
werde wieder zu Geld machen können da ein gleicher Bedarf
bei vielen Zeichnern gleichzeitig entſtehe Jndeſſen dieſe
Sorgen und Zweifel ſind nicht berechtigt Es ſind bereits
ganz beſtimmte Pläne und Maßnahmen in
Ausſicht genommen die nach menſchlichem ren
Kragen und ausreichend ſein werden auch einen ſehr großen

ndrang ſolcher Wertpapiere aufzunehmen und unter Mit
wirkung der Darlehenskaſſen die allmähliche Wiederauf
ſaugung und Anterbringung dieſer aufgenommenen Beſtände
auf eine entſprechende Anzahl von Jahren zu verteilen

Der Reichsbankpräſident legte die hierfür zurzeit in
Ausſicht genommenen Pläne und Maßnahmen des näheren
dar und fand damit die volle befriedigende Zuſtimmung der
Verſammlung

Des weiteren erörtert wurde
der Stand der Sicherung unſerer Volksernährung

Der Präſident des Kriegsernährungsam tes legte in längeren Ausführungen dar daß trotz aller
Schwierigkeiten im einzelnen eine gute Getreide und Futter
mittelernte eine günſtige Entwickelung des Zuſtandes und
eine Beſſerung der Geſamt verhältniſſe gegen
über dem ſo außerordentlich ungünſtigen Vorjahre erwarten
laſſe

Beſonders eingehend wurde der von England gegen uns
organiſierte in der letzten Zeit noch verſchärfte Wirt
ſchaftskrieg beſprochen

Der Staatsſekretär des Jnnern legte dar mit welchen
Mitteln England arbeite um uns nicht nur während des
Krieges wirtſchaftlich niederzuſchlagen ſondern auch nach dem
Kriege dauernd niederzuhalten Das deutſche Volk hat ſich
bisher der ſchweren Probe dieſes in der Weltgeſchichte uner
hörten Wirtſchaftskrieges gewachſen gezeigt Trotz der vielen
Millionen von Männern im kräftigſten Alter die aus den
ſchaffenden Berufen herausgenommen ſind und im Felde
kämpfen iſt es gelungen die kriegswichtigen Jnduſtrien auf
der Höhe ihrer großen Aufgaben zu halten Unſere
Stahlerzeugung die ſo gut wie ausſchließlich für den
Krieg arbeitet überſchreitet heute 80 Prozent der
höchſten Friedensproduktion die Steinkohlenge
winnung bleibt nur wenig hinter dieſem Satze zurück die
Braunkohlenerzeugung iſt ſogar höher als
ſie es je in Friedenszeiten geweſen Neue große
Jnduſtrien wie die Stickſtoffinduſtrie ſind während
des Krieges aus der Erde geſtampft worden Unſere Felder
ſind trotz des Leutemangels ſorgfältig beſtellt worden
und haben guten Ertrag gebracht Der Güterverkehr
auf den deutſchen Eiſenbahnen hat den Friedensumfang nicht
nur erreicht ſondern ſogar überſchritten An der Er
haltung unſerer Wirtſchaftskraft in dieſem Kriege der die
kräftigſten Arme für die Verteidigung des Vaterlandes ver
langt hat die

deutſche Frau
ein gar nicht hoch genug zu rühmendes Verdienſt

Niemand kann beſtreiten ſo führte der Staatsſekretär
des Jnnern weiter aus daß wir unter den britiſchen
Verbrechen des Wirtſchaftskrieges ſchwer lei
den daß unſerem Volke nun im dritten Jahre die größten
Opfer und Entbehrungen auferlegt werden Aber gerade
die ungewöhnlich ſchlechte Ernte des letzten Jahres hat den
Beweis erbracht Wir können nicht ausgehungert werden
auch unter den ungünſtigen Verhältniſſen reicht unſere Ar
beit auf der heimiſchen Scholle aus um uns wenn auch
nicht vor Entbehrungen und Not ſo doch vor dem
Aeußerſten zu bewahren vor der Unterwerfung unter den
Willen des Feindes Auch England kann ſich der Erkenntnis
nicht entziehen daß es uns mit den bisherigen Mitteln ſo
brutal ſie ſind nicht zu bezwingen vermag Es zieht deshalb
die Schraube des Wirtſchaftskrieges mit allen Kräften weiter
an Es ſteigert die

Vergewaltigung der uns benachbarten Neutralen
ins Ungemeſſene Auf den Hungerkrieg gegen Deutſchland
ſetzt es den Hungerkrieg gegen die Neutralen
Gleichzeitig ſieht ſich England gezwungen ganz gegen ſeine
urſprüngliche Abſicht den Krieg mit dem Blut der anderen
zu führen die Blüte ſeiner Jugend einzuſetzen Das haben

nach Kriegsausbruch triumphierend ſich rühmten ſie würden
uns mit den ſilbernen Kugeln ſchlagen und ſich im weſent
lichen auf die angenehme Rolle des manufgeturing partner
des induſtriellen Teilhabers des Kriegſsgeſchäfts beſchrän

ken können Aber auch wenn wir England zwingen uns
auch auf anderem Felde als dem des Geldes und des Ge
ſchäfts zu ſtehen ſo bleibt doch der Finanzkrieg gerade
England gegenüber ein wichtiger Teil der geſamten Kampf
hadlung Auch hier müſſen wir gegenüber unſeren Gegnern
und müſſen wir vor allen England gegenüber das Feld be
haupten England iſt und bleibt die zuſammenhaltende und
treibende Kraft des feindlichen Mächteverbandes die Seele
der gegen uns gerihteten Weltverſchwö
rung Gerade weil England in ſeinem Vernichtungp
kriege von Anfang an ſo ſtark auf ſeine Geldmacht gerechnet
hat müſſen wir zeigen daß dieſe Rechnung falſch iſt daß
wir bei der fünften Krieggpanleihe erneut beweiſen daß wir
von dem entſchloſſenſten Siegeswillen Peſeelt ſind Kein in
fameres falſcheres Wort als das hochverräteriſche Getuſchel
Die verlängert den Krieg Das Gegen

teil iſt richtig Wer Kriegsanleihe zeichnet hilft den Krieg
verkürzen und den Sieg beſchlennigen wer aber mit ſeinem
Gelde zu Hauſe bleibt der beſorgt Feindesarbeit

Von den Pertretern der Organiſationen
wurde übereinſtimmend die Notwendigkeit betont jetzt den
Kampf unter Zuſammenfaſſung aller Kräfte mit außer
ordentlicher Entſchloſſenheit zu führen Gerade weil Eng
land nicht nur politiſch und wirtſchaftlich ſondern auch finan
ziell die Seele des gegen uns geführten Vernichtungskriegesiſt gilt es jetzt in der Zeichnung auf die Kriegsanleihe unſere

finanzielle Anbeſiegbarkeit erneut zu beweiſen und auch auf
dieſem Gebiete unſerer Kriegführung die ffen zu liefern

e zur Riederkämpfung dieſes gefährlichſten Feindes
edarf

ne

Die franzöſiſche Oppoſition rührt ſichof 9 Genf 22 September In derHelfferich über die kriegswirtſchaftliche Loge et
Kammerrede deren öffentlicher Anſchlag inreich von der Kammer beſchloſſen worden iſt u waren
als 16 Anträge der der Abſtimmung fern gebliebenen O d
ſition eingebracht worden Hervöé ſchreibt daß die ſog
liſtiſhen Mitglieder des Kabineits Briand ihr Votum e

nochmalige Ausmuſterung der Untauglichen abgegeben
haben

m

Die ſozialdemokratiſche Reichskonfefür die Politik des 4 Angnſe renz

c B Berlin 24 September
Jn der geſtrigen Sitzung nahm die ſozio demokratiſche

Reichskonferenz mit
218 gegen 3 Stimmen

einen Antrag Auer München an der die Vewilli
ungder Kriegskredite durch die Reichstagsr billigte und das Sondervorgehen des

jenigen Teiles der Fraktion verurteilte deſſen Ver
halten zur Abſpaltung von der Geſamtfraktion geführt hat

Ueber die Sitzung der Reichskonferenz erhalten wir noch
den folgenden Bericht

Verlin 23 September Die Sozialdemokratiſche Reichs
konferenz hat in ihrer erſten Sttzung eine von Dr David ein
gebrachte Entſchließung mit großer Stimmenmehrheit ange
nommen Jn der Entſchließung wird u a geſagt Die
Reichskonferenz der ſozialdemokratiſchen Partei Deutſch
lands anerkennt die Pflicht der Landesverteidigung in der
Ueberzeugung daß nur durch geſchloſſenes Zuſammenſtehenin dieſem Kampfe gegen eine Welt von Feinden das Deutſche

Reich vor Zerſtückelung und vor politiſcher und wirtſchaft
licher r bewahrt werden könne

Die Sozialdemokratie iſt nach wie vor entſchloſſen aus
zuharren in der Verteidigung unſeres Landes bis die Geg
ner zu einem Frieden bereit ſind der die politiſche Unad
h die territoriale Anvperſehrtheit und die wirtſchaft

liche Entwickelungsfreiheit Deutſchlands gewährleiſtet
Die Sozialdemokratie ſtellt die Wahrnehmung der Jn

tereſſen und Rechte des eigenen Volkes beim Friedensſchluſſe
an die Spitze ihrer riegszielforderungen Sie fordert aber
auch die Beachtung der Lebensintereſſen der anderen Völker
in der Ueberzeugung daß nur ein ſolcher Frieden die Gewähr
der Dauer in ſich trägt Das Jdeal eines dauernd geſicherten
Weltfriedens bleibt der Leitſtern ihrer Politik

Die Reichskonfernz bedauert daß nicht nur die leitenden
Staatsmänner der feindlichen Mächte jeden Gedanken an
Frieden bis jetzt ſchroff zurückgewieſen und mit Zerſchmette
rungs und Eroberungsdrohungen beantwortet haben auch
die offiziellen Vertreter der franzöſiſchen Sozialdemokraten
und der engliſchen Arbeiterpartei haben ſich in dem gleichen
ſriedensfeindlichen Sinne immer wieder ausgeſprochen
Durchdrungen von der Ueberzeugung daß die gemeinſamen
wirtſchaftlichen und kulturellen Jntereſſen der arbeitenden
Volksmaſſen aller Länder auch in Zukunft im Kampf gegen
kapitaliſtiſche Ausbeutung und Unterdrückung in enger Füh

lungnahme mit einander ſtehen müſſen halten wir den
Wiederaufbau einer arbeits und kampfſtarken ſozialiſtiſchen

Internationale für notwendig
Die Reichskonferenz billigt darum das Beſtreben der

deutſchen Parteileitung die zerriſſenen Fäden wieder zu
knüpfen Sie ſpricht die Hoffnung aus daß in allen beteilig
ten Ländern ein wachſender Wille der breiten Volksmaſſen
nach Beendigung des furchtbaren Blutvergießens ſich durch
ſetzt Von der deutſchen Regierung aber fordert ſie daß ſie
unausgeſetzt bemüht iſt dem Kriege ein Ende zu machen und
dem Volke den langerſehnten Frieden wiederzugeben

Ferner billigte die Reichskonferenz wie bereits oben
mitgeteilt u a die Bewilligung der Kriegskredite

Letzkte Depeſchen
Ruſſiſcher Luſtangetg auf die Seeflugzeugſtativn

Ingernſee
WIP Berlin 24 September Am 23 September

früh griffen drei ruſſiſche Großflugzeuge die Seeflugſtation
Angernſee ohne Erfolg an Eins unſerer Kampfflug
zeuge brachte bei der Verfolgung einen dieſer feindlichen
Doppeldecker öſtlich Dünamünde zum Abſturz Unſere Flug
zeuge ſind ſämtlich wohlbehalten zurückgekehrt

Unerhört bravouröſer Widerſtand der
Oeſterreicher im Karſt

e B Lugano 24 September Secolo und Reſto de
Cailno ſchildern den zähen Widerſtand der öſterreichiſch
ungariſchen Truppen an der italieniſchen Front Nach dem
Eingreifen Rumäniens hat man eine Abſchwächung der öſter
reichiſchen Kräfte an der italieniſchen Front erwartet aber
dieſe Erwartung traf nicht zu im Gegenteil durch neue
VPerſchanzungenauserwählter Truppen neue
ſchwere Vatterien ſowie leicht bewegliche Vatterien wurde
die italieniſche Offenſive zurückgehalten Der
feindliche Widerſtand wird am Karſt mit einer Zähig
keit und Kühnheit ohnegleichen durchgeführt da
zu kommt die Beſchaffenheit des Verteidigungsgebietes das
er Feind in drei tiefen Furchen hält Der Reſto del Calino

ſchildert den unerhörten Widerſtand den jeder einzelne feind
liche Soldat leiſtet Man fand Männer welche wie mit dem
Erdboden verwachſen erſchienen die mit Gewalt der Erde ent
riſſen werden mußten und noch als ſie entwaffnet waren
durch Kratzen und Veißen äußerſten Widerſtand leiſteten

Graf Tisza in Wien
c B Wien 24 September Der ungariſche Miniſter

präſident Graf Tisza iſt am 23 September hier eingetroffen
und im ungariſchen Palais abgeſtiegen Jm Laufe des Vor
mittags erſchien der Miniſterpräſident beim Kaiſer in
Schönbrunn in Privataudienz Mittags hatte Graf Tisza
mit dem Miniſter des Aeußern Varon Burian eine Unter
redung

Veramwortlich für den volltiſchen Teil Stegfried Dyg
ericht Handelfür den örtlichen Teil für Provinztalnachrichten

84 Brigkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J V
tegfri 37 Dyck für Unterhaltungsblatt und e Nach

richten ans Notonek für den Anzeigenteil Kurt
Müller Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich
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